
 

 

 

 

Pilotprojekt für ein Kommunales Programm zum 
Deutschspracherwerb 
 

Die Stadt Nürnberg führt von Januar 2020 - Oktober 2020 ein Pilotprojekt zum Deutschspracherwerb durch. 
 
Personen, die berechtigt sind, einen Nürnberg-Pass zu bekommen und keinen Zugang zu kostenlosen 
Kursen oder BAMF-Angeboten haben, können an städtisch finanzierten Sprachkursen teilnehmen. 
 
Der Zugang zum städtischen Kursangebot erfolgt ausschließlich über die Zentrale Anlaufstelle Migration 
(ZAM)-Beratung.  
 
Personen, die einen Zugang zu einem Integrationskurs, DeuFö-Kurs etc. haben, können wie bisher auch 
direkt von den Sozialdiensten in den Gemeinschaftsunterkünften, den Migrationsberatungsstellen (MBE) 
oder Jugendmigrationsdiensten (JMD) sowie weiteren Beratungsstellen beraten und an die jeweiligen 
Sprachkursträger verwiesen werden. 
 
Die ZAM-Beratung ist jenseits von Fragen zur Sprachbildung auch weiterhin Anlaufstelle für alle Fragen 
bezüglich Flucht und Migration. Die Öffnungszeiten der ZAM-Beratung sind von Montag - Freitag  
von 9-12 Uhr und Montag, Dienstag und Donnerstag von 13-15 Uhr. 
 
 
 
Kontakt 
 
Zentrale Anlaufstelle Migration (ZAM-Beratung)  

Marienstraße 6, 90402 Nürnberg 

zam-beratung@stadt.nuernberg.de  

0911 -231 392 15 

Bildungsbüro Thomas Kießlich  thomas.kießlich@stadt.nuernberg.de 

0911- 231 105 82 

Bildungsbüro Martina Schuster martina.schuster2@stadt.nuernberg.de 

0911- 231 145 66 

Bildungsbüro Derya Yildirim derya.yildirim@stadt.nuernberg.de  

0911- 231 233 92 
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